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Verfahren für werkseitig grundierte Kunststoffteile

Sicherheitshinweis
Produkte sind nur für den fachmännischen Gebrauch geeignet.
Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass im Produkt Partikel < 0,1 µm enthalten sein können.
Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren derzeitigen Kenntnissen und Erfahrungen. Sie befreien den Verarbeiter wegen der Fülle möglicher
Einflüsse bei der Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. Eine Garantie bestimmter Eigenschaften oder
die Eignung des Produktes für einen konkreten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Alle hierin vorliegenden Beschreibungen,
Zeichnungen, Fotografien, Daten, Verhältnisse, Gewichte u.ä. dienen lediglich der allgemeinen Information; sie können sich ohne Vorankündigung ändern und
stellen nicht die vertraglich vereinbarte Beschaffenheit der Produkte (Produktspezifikation) dar. Mit Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre
Gültigkeit. Die jeweils aktuelle Fassung erhalten Sie im Internet unter http://techinfo.glasurit.com oder von ihrem Vertriebspartner. Etwaige Schutzrechte sowie
bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.
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Eigenschaften: Ersatzteile für Kunststoffanbauteile werden häufig bereits vom Hersteller grundiert angeliefert.
Beobachtungen im Feld zeigen, das die Qualität der Grundierung von Bauteil zu Bauteil stark schwankt.
Die Unterschiede zeigen sich bei Haftung, Steinschlagbeständigkeit und Sensibilität gegenüber Lösemittel.
Um den Anspruch von Fahrzeuglackierungen gerecht zu werden empfehlen wir immer den Einsatz eines
Füllers, zur Sicherstellung einer ausreichenden Steinschlagbeständigkeit.

Lösemitteltest

Glasurit®
Einstellzusatz
normal
352-91 1 x

Grundierung
quillt, klebt,
erweicht?

nein =
lösemittelfest

ja = lösemittel-
empfindlich

 
 
 

extrem lösemittel-
empfindlich

(Vollständiges Auflösen oder Runzelbildung während des Lösemitteltestes) Untergrund ist nicht tragfähig und
ist vor einer Reparatur vollständig zu entfernen. Lackaufbau nachfolgend entsprechend Verfahren V3.
 
 

lösemittel-
empfindlich

Reinigung der Fläche mit Glasurit Reinigungsmittel 700-1 in Verbindung mit einem grauen Schleifpad.
Nachreinigen mit 700-1 und mit sauberen Lappen trocken reiben. Fläche mindestens 10 min. ablüften
lassen. Für die Reparatur milde Glasurit Grundfüller / Füller 285-- elastifiziert mit Glasurit Softface Zusatz
522-111 als Schleif-Füller verwenden. Den Füller hierfür in mehreren dünnen Spritzgängen mit langen
Zwischenablüftzeiten auftragen.
Achtung: Evt. Durchschliffstellen sind vorab mit Glasurit® 1K Kunststoff-Grundierung 934-10 zu grundieren.

Grundfüller

Glasurit® HS-
Grundfüller
285-505, -555,
-655

Glasurit®
Softface-Zusatz
522-111

4:1

 
Mischung HS-
Grundfüller /
Softface Zusatz

Glasurit® HS-
Füllerhärter
929-

Glasurit®
Einstellzusatz
352-

4:1:1
Meßstab

HVLP
1,7-1,9mm
2,0-3,0 bar

2 dünne
40 -

60 µm

zwischen
den Spritz-

gängen
matt

ablüften
lassen

4 h
20 °C oder

40 Min.
60 °C

P 800

Alternative: Glasurit® HS-Tönfüller 285-95

lösemittelfest

Glasurit®
Reinigungsmittel
700-1

trocken-
reiben

1x /
Schleifpad

grau

Glasurit®
Reinigungsmittel
700-1

1 x trocken-
reiben
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Sicherheitshinweis
Produkte sind nur für den fachmännischen Gebrauch geeignet.
Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass im Produkt Partikel < 0,1 µm enthalten sein können.
Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren derzeitigen Kenntnissen und Erfahrungen. Sie befreien den Verarbeiter wegen der Fülle möglicher
Einflüsse bei der Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. Eine Garantie bestimmter Eigenschaften oder
die Eignung des Produktes für einen konkreten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Alle hierin vorliegenden Beschreibungen,
Zeichnungen, Fotografien, Daten, Verhältnisse, Gewichte u.ä. dienen lediglich der allgemeinen Information; sie können sich ohne Vorankündigung ändern und
stellen nicht die vertraglich vereinbarte Beschaffenheit der Produkte (Produktspezifikation) dar. Mit Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre
Gültigkeit. Die jeweils aktuelle Fassung erhalten Sie im Internet unter http://techinfo.glasurit.com oder von ihrem Vertriebspartner. Etwaige Schutzrechte sowie
bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.
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Grundfüller

Glasurit® HS-
Non-Sanding-
Füller grau
285-31

Glasurit® HS-
Füllerhärter
normal
929-56

Glasurit®
Kunststoffaddtitiv
522-10

3:1:1
Meßstab

HVLP
1,3 mm

2,0-3,0 bar

1/2 + 1
20 -

35 µm

20 °C
20 Min.

Alternative: Glasurit Non-Sanding Füller 285-38 oder –49

Decklack

Glasurit® HS-2K-
Decklack 22 VOC

(1)

oder Glasurit® 2-
Schicht-Decklack
90

Glasurit®
Klarlack VOC
923-

(1)

(1) Decklack bzw. Klarlacke sind für den Einsatz auf Weichkunststoffen (PUR-Weichschaum) mit Glasurit
Softface-Zusatz 522-111 zu elastifizieren
Glasurit® HS-2K-
Decklack 22 VOC
oder Glasurit®
Klarlack VOC
923-

Glasurit®
Softface-Zusatz
522-111

4:1

 
Mischung HS-2K-
Decklack, /
Softface-Zusatz
oder Klarlack
VOC / Softface-
Zusatz

Glasurit® Härter
VOC
929-

Glasurit®
Einstellzusatz
352-

2:1+10%
Meßstab

HVLP
1,3 mm

2,0-3,0 bar

2
50-70 µm

16 h
20 °C oder

45 min.
60 °C

 


